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Wettbeteerbe
Veranstalter

Stadtverwaltung Chur

Objekt

Zwei Primarschulhäuser in
Chur

Regierungsrat des Kantons Landwirtschaftliche Winter-
Aargau schulen in Frick und auf der

Liebegg

Hochbauamt des KantonsTes- Verwaltungsgebäude des Kan-
sin tons Tessin

L*Ktat et la Ville de Neuchätel Amenagement d'un centre sco¬
laire au Cret ä Neuchätel

Gemeinderat Rupperswil Schulhaus mit Turnhalle in
Rupperswil

Le Departement des Travaux Bätiments universitäres au
publics de Neuchätel Mail, ä Neuchätel

Gemeinderat von Buchs (Aar- Primarschulhaus mit Turngau)

halle in Buchs

Teilnehmer

Die im Kanton Graubünden
verbürgerten oder seit mindestens

1. Januar 194G niedergelassenen

Architeklen
schweizerischer Nationalität

Die im Kanton Aargau
heimatberechtigten oder seit mindestens

dem 1. Januar 1947
niedergelassenen Architeklen

Die im O.T. LA. eingeschriebenen
Architekten des Tessins

und der übrigen Schweiz,
sowie die seit mindestens I.Ja¬
nuar 1946 im Kanton
niedergelassenen Architekten
schweizerischer Nationalität

Les architectes neuehätelois
quel que soit leur domicile et
les architectes suisses domicilies

dans le canton des avant
Ie ler mars 1947

Die seit dem 1. Januar 1947
im Kanton Aargau niedergelassenen

Architekten
schweizerischer Nationalität

Les architectes neuehätelois,
quelle que soit leur residence
en Suisse et les architectes
suisses domicilies dans le canton

de Neuchätel depuis un
an au moins

Die seit dem 1. Januar 1947
im Kanton Aargau niedergelassenen

oder heimatberechtigten
Architekten schweizerischer
Nationalität

Termin Siehe ^Yerk Nr.

30. Juni 1948 März 1948

verlängert bis März 1948
31. Aug. 1948

30. Juli 1948 März 1948

15 juin 1948 Mai 194S

28. Juni 1948 Mai 1948

15 sept. 194S Mai 1948

31. Dez. 1948 Juni 1948

Wettbewerbe

t-lnlsvlA* leiten

Verwaltungsgebäude des Kantons
Basel-Landschaft in Liestal

Das Preisgericht traf folgenden
Entscheid: 1. Preis (Fr. 5600): Brodtbeck
u. Bohny, Architekten BSA, Liestal;
2. Preis (Fr. 5100): Silvio Vadi,
Architekt, Basel; 3. Preis (Fr. 4600):
Fritz Beckmann, Arch. BSA, Basel;
4. Preis (Fr. 3900): Georges Kinzel,
Hans Felix Leu, Architekten, Basel;
5. Preis (Fr. 3300): Raymond Tschu-
din, Architekt, Geneve; 6. Preis

(Fr. 2500): Bräuning, Leu, Dürig,
Architekten BSA, Basel. Ankäufe:
(Fr. 2000): Karl Lippert, Architekt,
Zürich; (Fr. 1800): Walter Senn, Arch.
BSA, Basel; (Fr. 1400): Hermann Baur,
Arch. BSA, Basel; (Fr. 1000): Burckhardt,

Wenk & Co., Architekten, Basel;

(Fr. 800): Eduard Schmid, Architekt,

Liestal. Das Preisgericht
empfiehlt, den Verfasser des erstprämierten

Projekts mit der weiteren Ausführung

der Bauaufgabe zu betrauen.
Preisgericht: Landrat E. Seiler (Präsident

); R. Christ, Arch. BSA/SIA, Basel;
Max E. Haefeli, Arch. BSA/SIA, Zü¬

rich; Max Kopp, Arch. BSA/SIA,
Zürich; H. A. Liebetrau, Arch. SIA,
Rheinfelden; Regierungsrat Abegg,
Baudirektor; Verwalter K. Strüblin,
Kantonale Gebäude-Versicherungsanstalt.

Ersatzmänner: Hochbauinspektor
W. Arnold, Arch. SIA, Liestal;

Landrat Paul Brodbeck, Liestal.

Schulhausanlage mit Doppclturnhalle
und Gcmcindesportplatz in Belp

In diesem beschränkten Wettbewerb
unter 7 eingeladenen Firmen traf
das Preisgericht folgenden Entscheid:
1. Preis (Fr. 1900): Ernst Balmer, Arch.
BSA, Bern; 2. Preis (Fr. 1700): Hans
Müller, Arch. BSA, Burgdorf; 3. Preis
(Fr. 1500): Peter Indermühle, Arch.,
Bern; 4. Preis (Fr. 900): W. von Gunten,

Arch. BSA, Bern. Ferner erhielten
alle Teilnehmer eine feste Entschädigung.

Ein Projekt mußte wegen
Verletzung des Art. 24 der Grundsätze

SIA/BSA für Wettbewerbe von der

Prämiierung ausgeschlossen werden.
Dem Preisgericht gehörten als Fachleute

an: Hans Beyeler, Arch. SIA
(Vorsitzender); Stadtbaumeister Fritz
Hiller, Arch. BSA/SIA; Hermann
Rüfenacht, Arch. BSA/SIA; Henri
Daxelhofer, Arch. BSA/SIA, alle in
Bern.

Primarschulhaus
Buchs (Aargau)

Yen

mit Turnhalle in

Eröffnet vom Gemeinderat von Buchs
unter den im Kanton Aargau
heimatberechtigten oder seit mindestens
1. Januar 1947 niedergelassenen
Architekten schweizerischer Nationalität.
Zur Prämiierung von 5-6 Entwürfen
steht dem Preisgericht eine Summe

von Fr. 13 000 zur Verfügung, die unter

allen Umständen zur Verteilung
gelangt. Die Unterlagen können gegen
Hinterlage von Fr. 20.— bei der
Gemeindekanzlei Buchs bezogen werden.

Preisgericht: Gemeindeammann B.
Fuchs (Präsident); G. Wernli, Mitglied
der Schulpflege; Karl Egender, Architekt

BSA/SIA, Zürich; Kantonsbaumeister

Kaufmann, Aarau; W. Krebs,
Architekt BSA/SIA, Bern.
Ersatzmänner: Hans Müller, Architekt SIA,
Burgdorf; Peter Lehner, Präsident der
Schulpflege; Jakob Lienhard,
Gemeinderat. Einlieferungstermin: 31.

Dezember 1948,

Aargauische landwirtschaftliche Win-
tcrschulcn Liebegg und Frick

Das Preisgericht hat den Eingabetermin

bis zum 31. Aug. 1948 verlängert.
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